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Nr 286 Größte Abonnentenzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
desg B mit den Hum Blättern 2,40vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 76 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

SauplGapeditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

ür

Halleſches Tageblatt Halleſche Neuelkte

Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Verfaſſungsanträge die am Mittwoch und Donnerstag im

Reichstag behandelt worden ſind wurden an die auf 28 Mitglieder ver
ſtärkte Geſchäftsordnungskommiſſion verwieſen

Die Abnahme des Parſevalballons durch den Kriegsminiſter iſt am
Donnerstag erfolgt

Aus verſchiedenen Teilen der öſterreichiſchungariſchen Monarchie ſind

gtößere Truppentransporte nach Bosnien und der Herzegowina abgegangen

Die Proklamierung des Standrechts in Prag hat ihre Wirkung aus
geübt Es herrſchte bis abends und in die Nacht hinein völlige Ruhe

Durch einen Bergſturz wurden 30 Gebäude des Dorfes Pra bei
Belluno verſchüttet bisher ſind 11 Tote und 20 Verwundete geborgen

An der Küſte Japans ſind infolge eines Taifuns 35 Fiſcherboote
geſcheitert 350 Fiſcher ſollen den Tod gefunden haben

Das geſchwundene Jntereſſe
Wenn man bedenkt wie erregt die Stimmung war als die Ver

faſſungsanträge von den verſchiedenen Parteien im Reichstage eingebracht

wurden und wie lebhaft die öffentliche Meinung ſich mit dieſer Angelegenheit
beſchäſtigte ſo muß man ſich wundern wie bald die Spannung nach
gelaſſen hat als die Anträge im Reichstage zur Diskuſſion ſtanden und
wie ſchon am zweiten Beratungstage die Plätze der Abgeordneten und die
Tribünen weit klaffende Lücken aufwieſen Man geht wohl nicht fehl dies
dem Umſtande zuzuſchreiben daß die zu Beginn der Verhandlungen vom
Staatsſekretär von Bethmann Hollweg abgegebene Erklärung
die erkennen ließ wie weit die Regierung den Forderungen der Reichstags
mehrheit eventuell entgegenzukommen bereit ſei das Jntereſſe an der ganzen
Angelegenheit nahezu erſchöpft hatte Der vorzügliche Eindruck den das
Auftreten des Staatsſekretärs machte war ein Beweis dafür daß die
Regierung mit ihrem Verhalten das Richtige getroffen hat und daß ſie
gut daran tat in dieſem Falle von ihrer meiſt befolgten Gewohnheit den
Beratungen der Jnitiativanträge fernzubleiben abzuweichen

Es war ja vorauszuſehen daß die Debatten ſelbſt nichts Neues bringen

würden denn die Stellung der Parteien war bekannt Die Begründung
der Anträge hatte ſchon ſeit geraumer Zeit die Spalten des einen Teils
der Preſſe gefüllt während der andere Tetl alles das zuſammentrug was
gegen eine Aenderung der Verfaſſung ins Feld geführt werden konnte

Soweit ſich über das Ergebnis ein Horoskop ſtellen läßt hat der
maßvolle freiſinnige Antrag Ausſicht die Mehrheit auf
ſich zu vereinigen und die Regierung ſcheint nach den Erklärungen
des Staatsſekretärs des Jnnern keineswegs prinzipiell abgeneigt in
der Frage der Verantwortlichkeit des Reichskanzlers Konzeſſionen zu be
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willigen Auch hinſichtlich des Wunſches im Anſchluß an Interpellationen
ſofort Anträge ſtellen zu können wird der Reichstag in ſeiner Mehrheit
einig ſein aber alle übrigen Forderungen können auf Erfüllung nicht
rechnen denn weder die Regierung noch die Mehrheit des Reichstags ſind
geneigt weiter zu gehen und ſelbſt die Liberalen wollen den Bogen nicht
zu ſtraff ſpannen Jedenfalls iſt ſchon viel erreicht wenn die beiden
genannten Forderungen durchgeſetzt werden wozu aber gehört daß die
Kommiſſion ein Werk ſchafft dem das Plenum ſpäter mit großer Mehrheit
zuſtimmen kann um es der Regierung als wertvolle Unterlage zu über
veiſen Dazu iſt aber nötig daß das Jntereſſe an den Verfaſſungs
anträgen nicht noch weiter zurückgeht als dies ſchon während der erſten
Plenarleſung der Fall war

Der Verfaſſungskampf im Reichstag
Ueber den zweiten Tag der Verhandlungen ſchreibt uns unſer parla

mentariſcher Mitarbeiter aus Berlin 3 Dezember
Jm Tone ruhiger Sachlichkeit an der Hand ſtaatsrechtlicher Argumente

wurde heute die Frage des Ausbaues der Konſtitution in Gegenwart der
Staatsſekretäre v Bethmann Hollweg und Dr Nieberding weiter behandelt
Abg Graef wirtſch Vg ein baumlanger Juriſt aus dem Thüringer
lande der erſte Redner verſäumte indeſſen nicht ſeine Kritik an den ſozial
demokratiſchen Anträgen mit beißenden Gloſſen über die Ledebourſche
Parteitags Rede zu würzen Auf der kleinen Bundesratseſtrade waren

einſtweilen nur württembergiſche Delegierte vertreten der Geſandte Frhr
v Varnbüler und der Militärbevollmächtigte Oberſt v Dorrer Mit
letzterem konferierten nacheinander die ſchwäbiſchen Abg Storz und Hauß
mann Südd Vp Herr Graef verkündete unter beträchtlicher Unruhe
des Hauſes das grundſätzliche Einverſtändnis ſeiner Fraktion mit den An
trägen der Freiſinnigen und des Zentrums Ein parlamentariſches Regie
rungsſyſtem dagegen lehnte er ab

Jn geiſtreicher das Verfaſſungsproblem gründlich aufrollender Weiſe
ſetzte nunmehr der energiſche Verfechter parlamentariſcher Rechte unter
lautloſer Stille mit ſeinem Vortrag bei eben dieſem Punkte ein Abg
Naumann ſfreif Vp Niemand entzog ſich dem immer wieder mit der
Kraft der Urſprünglichkeit wirkenden Zauber dieſer funkelnden Beredſamkeit
Aber ſie bot mehr als äſthetiſchen Genuß Was dieſer vortreffliche Redner
in feſtgemeißeſten Sätzen entwickelte daß war in gewiſſem Sinne eine
politiſche Tat ein Manifeſt der nationalen Sorgen ein ſtaats
philoſophiſches und volkspſychologiſches Dokument Der Reichstag der
gegenüber dem Souveränetätsſyſtem gebundene in grauer Alltagsarbeit
ſich abmühende über wenig Macht und nicht über tauſend Hände ver
jügende Reichstag wurde in ſcharfe Beleuchtung gerückt Selten iſt die
Notwendigkeit parlamentariſcher Willensbildung überzeugender
dargelegt worden Worte verklingen was bleibt muß etwas Rechtmäßiges
ſein Wer fühlt wie ſchwach ſeine Poſition iſt der will etwas Ge
ſchriebenes haben Auch der Reichstag will etwas Geſchriebenes haben
Die Sozialdemokratie rät in ihrem Antrage an den Stier bei den Hörnern

zu packen ein Verfahren daß ſich nur dann empfehlen dürfte wenn
man weiß daß der Stier nicht ſtärker iſt Solche und ähnliche Worte
verurſachten lebhafte Bewegung verfehlten auch nicht ihren Eindruck am
Regierungstiſch Die Bedenken gegen ein Mininiſterverantwortlichkeitsgeſetz
und gegen den an das Reichsgericht anzugliedernden Staatsgerichtshof
entkräſtete Naumann ohne viele Mühe Sein Hinweis auf die er
finderiſche Genialität Bismarcks entfeſſelte auf der Rechten demonſtrative
Kundgebungen Der Schlußappell der einſtündigen Rede der Reichstag
möge jetzt zeigen ob er verfaſſungsbildende Kraft beſitze fand ſtürmiſchen
Beifall

Natürlich nicht bei den Sozialdemolraten Biſſigen Tones bemühte ſich
Abg Singer die Wirkung der Rede zu erſchüttern durch die Bemängelung
daß Herr Naumann nichts Poſitives geſagt über die Erzwingung
parlamentariſcher Macht vielmehr gründlich geſchwiegen habe Da es ſich
bei der Entſcheidung über die Verfaſſungsreformanträge um jede einzelne

Stimme handeln wird ſo darf übrigens nicht unerwähnt bleiben daß
vorher Abg Bindewald Ryp die Geneigtheit ſeiner kleinen Fraktion
erklärt hatte für die Anträge der Freiſinnigen des Zentrums und auch
für den der Polen die Einberufung des Reichstags bei entſprechendem
Verlangen eines Drittels ſeiner Mitglieder einzutreten Es beſteht alſo
zweifellos Ausſicht daß die Aktion des Reichstags nicht auf einen Stoß
in die Luft hinauslaufen wird und wahrſcheinlich wird ſich eine noch
größere Mehrheit zuſammenfinden für die Reform der Geſchäftsordnung
des Reichstags im Sinne einer Annäherung an die Gepflogenheiten des
engliſchen Unterhauſes

Abg Singer freilich redete ſich heiſer im Dienſte der Vorſtellung die
bürgerlichen Parteien ſeien drauf und dran wieder einmal das Volk zu
verraten Dem Reichstag Beſonnenheit anzuempfehlen erachtete ander
ſeits Abg Dietrich konſ als ſeine Aufgabe Gegenüber dieſem faſt
vormärzlichen Politiker erſcheint nun freilich ſogar die Regierung
fortſchrittlich Auf monarchiſchem Standpunkt ſtehen iſt für die Kon
ſervativen gleichbedeutend mit ängſtlicher Wahrung der Verſaſſung auch da
wo ſich die Beſtimmungen längſt überlebt haben Die dem konſervativen
Banner folgenden Wähler laſſen ſich angeblich die Freude an den Zu
ſtänden im Vaterlande nicht durch vorübergehende Schatten trüben Darum
lehnen die Konſervativen es ab an unnötigen und zudem mißglückten
Geſetzesvorſchlägen mitzuarbeiten

Nachdem noch Abg Ricklin Elſ im Sinne des Zentrumsredners ſich
geäußert hatte wurde zum Schlußwort für die freiſinnigen Anträge Abg
v Payer ſüdd Vp aufgerufen Er ſtellte den Verfaſſungsanträgen
das Horoſtop Es kfündet ihm Erfolg Das Verantwortlichkettsgeſetz
werde ungefähr in der Form des freiſinnigen Vorſchlags aus der Kom
miſſion wieder herauskommen und die Ereigniſſe der jüngſten Zeit ſeien
danach angetan die Forderungen der Linken zu ſtützen ſo daß die Ent
ſchließungen der Regierung auf die Beſchlüſſe des Reichstag ſ Z nicht
negativ ſein würden Lebhafte Zuſtimmung Für ausſichtsvoll erachtet
Abg v Payer auch die Frage der Geſchäftsordnungsreform und den
Antrag der Polen Wenn es ſo gelinge dem Scheinkonſtitutionalis
mus in Deutſchland ein Ende zu machen dann ſei der Zweck der
parlamentariſchen Altion erreicht

Nach weiteren zum Teil ſcharf polemiſchen Schlußworten der Abgg
v Dziembowski Pole Heine und Dr Spahn Ztr wurden
ſämtliche Verfaſſungsanträge der Geſchäftsordnungskommiſſion überwieſen
Nur die Konſervativem ſtimmten dogegen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hat am Tage
des Jubiläums des Kaiſers Franz Joſeph da er wie mitgeteilt wegen
ſeiner Erkältung an dem beſonderen Feſtgottesdienſt in der öſterreichiſchen
Botſchaft nicht teilnehmen konnte den Botſchafter von Szögyeny in
längerer Audienz empfangen Dieſer überbrachte ihm im Auftrage ſeines
Herrſchers die Jubiläumsmedaille in Gold Sie iſt auch noch den General
jeldmarſchällen Grafen Haeſeler v Hahnke und dem Generaloberſten Grafen
Schlieffen verliehen worden Die Offiziere des Kaiſer Franz Grenadier
Regiments haben das Erinnerungskreuz in Silber die Unteroffiziere die
Erinnerungsmedaille erhalten

Die nächſtjährigen Kaiſermanöver werden wie der Jnf
zufolge jetzt feſtſteht zwiſchen dem 13 und 14 Armeekorps dem württem
bergiſchen und badiſchen ſtattfinden

Der Bundesrat erteilte der Vorlage betreffend den Handels
vertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche und dem Freiſtaat El Salvador die
Zuſtimmung

Nach dem neuen Militäretat werden vom 1 Oktober 1909
ab das Jnfanterie Regiment Nr 167 von Hanau nach Bitſch die Jäger
bataillone 4 und 10 von Bitſch nach Naumburg und Goslar
ein Bataillon des Jnfanterie Regiments Nr 96 von Naumburg
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Krüder
Roman von M Enckhauſen

Fortſetzung

Einige Tage nachher war auch Graf Heinz Erich reiſefertig
Alles was zu ordnen war hatte er mit dem alten getreuen
Jnſpeltor Kühne geordnet Nun mußte noch die Totalſumme
von Einulfs Schulden berechnet werden auch das hatte Kühne
übernommen und Schritte für die Hypothekenaufnahme getan

An einem Morgen hatte Graf Erich die arme kleine
Chriſtel zu ihrer letzten Ruheſtätte begleitet und dann die
Zukunft des Kindes wie die ſeiner Pflegerin ſicher geſtellt

Nun blieb ihm noch etwas zu tun ehe er reiſte er mußte
nach Balkow und Erika ſagen daß das Glück worauf ſie
wartete ihr nicht zu teil werden könnte

Vor dieſem Letzten ſcheute er zurück wie ein Feigling
Zeuge von Erikas Schmerz zu ſein ſchien ihm das Schwerſte
von allem was ihm widerfahren Dennoch dachte er nicht
daran dieſen Beſuch aufzuſchieben oder gar zu unterlaſſen
Er meinte es Erika der Jugendfreundin ſchuldig zu ſein
ſie nicht in einem Wahn einer Hoffnung zu laſſen die
ſich nicht erfüllen durfte Auch ſchreiben wollte er nicht er
wußte ja ein geſchriebenes Wort wirkt härter noch als das
geſprochene

Heinz Erich ritt nach Balkow und er trieb ſein Pferd
zum ſchnellſten Gang je eher das Gefürchtete getan war
deſto beſſer Auf ſeinem Wege legte er ſich jedes Wort
zurecht mit dem er das Schreckliche am mildeſten berichten
konnte er ſuchte nach den zarteſten Wendungen und ſtudierte
ſich förmlich ſeine Rede ein Aber dann als er vor dem
Mädchen ſaß er hatte ſie zu ſeiner Erleichterung allein
getroffen als er in das ſüße einſt ſo ſprühend heitere
jetzt ſchmal und ernſt gewordene Antlitz ſah als ihr dunkles
Auge ihn ſo ſeltſam fragend anblickte da war all das mühſam

Nachdruck verboten

Erſonnene wieder vergeſſen Sein Herz wand ſich in der

Qual dem jungen lieblichem Geſchöpf zu ihrem Schmerz noch
das Schlimmſte anzutun was ihm widerfahren konnte Seine
Aufgabe ſchien ihm zu ſchwer faſt unmöglich tauſendmal
lieber hätte er ja ſein Leben hingegeben als der Zerſtörer
ihres ſeligen Wahnes zu ſein Und dennoch mußte er jetzt
reden ſo geduldig ſie wartete endlich mußte er ihren fragenden
Blick beantworten

Was wie er dann ſprach er wußte es ſelbſt nicht
Einmal ſtockend zuſammenhangslos dann wieder in atemloſer
Haſt die Augen abgewendet um nicht auch den Schmerz
noch ſehen zu müſſen welchen er verurſachte Endlich war
es geſagt

Er ſchwieg ſtill war s im Zimmer und innerlich bebend
wartete er auf einen Ton ein Wort von Erika Er
vernahm aber nichts nicht einmal eine Bewegung War ſie
ohnmächtig geworden vor Schreck Angſtvoll wendete er ſich
zu ihr

Da ſaß ſie etwas bleicher nur als vorhin doch ganz ruhig
und ihre kleinen Hände lagen gefaltet im Schoß Ruhig wenn
auch ſehr traurig begegneten die Augen ſeinem Blick

Wie furchtbar iſt das alles ſagte ſie in leiſem herzlichen
Ton Wie ſehr bedaure ich Siel

Er ſtarrte ſie an verſtändnislos
Mich ſtammelte er endlich Mich Und Sie Erika

und Sie
Jch Jn ihrem dunklen Auge malte ſich Erſtaunen

über den Ton ſeiner Stimme und ihre Wangen färbten ſich
Sie überraſchten mich doch nicht Wir hörten manches und

ich dachte immer wie ſehr Sie leiden würden wenn Sie es
erführen

Heinz Exich war jäh emporgefahren ſchwer atmend ſtand
er vor ihr

Und Sie ſind dabei ſo ruhig ſtieß er heraus Ja

Er beugte ſich vor er hing an ihren Lippen ihren Augen
wie einer der Leben oder Tod erwartet Ein ſeltſamer Blick
ein noch ſeltſameres Lächeln ſah er zuerſt er verſtand beides
nicht aber ſein Pulsſchlag ſtockte dabei

Niemals ſagte ſie dann leiſe aber ſehr beſtimmt
in meinem Leben

Seine Hand griff nach der Stirn
Aber er ſagte mir doch immer wieder ſtotterte er

verwirrt deshalb war ich ja entſchloſſen ihm alles zu
geben

Erikas Augen füllten ſich plötzlich mit Tränen
Waren Sie ihre Stimme bebte Aber Einulf log

er log oft ich weiß und dabei hatte er doch gemerkt daß ich
mein Herz einem andern beſſern Mann gegeben

Oh Wie ein bitterer Schmerzenston klang es von
ſeinen Lippen Erikas Augen weiteten ſich plötzlich und ihre
Hände verſchlangen ſich

Es vergingen Sekunden ehe Heinz Erich wieder ſprach
Und dann

Leben Sie wohl ſagte er und ſeine Stimme klang rauh
aber ſie bebte nicht mehr Leben Sie wohl Erika

Flüchtig ergriff er ihre Hand ließ ſie wieder fallen und
ſchritt zur Tür

Da ſprang das junge Mädchen auf ſie zitterte dunkel
färbte ſich ihr Geſicht Die Hände auf die Bruſt gepreßt die
Lippen wie zu einem Wort geöffnet ſtand ſie vorgebeugt
Jetzt öffnete Heinz Erich die Tür

Heinz Erich Wie ein Schrei flehend heiß voll
bebender Leidenſchaft klang ſein Name an ſein Ohr Er ſtand

Nie

wie verſteinert er glaubte ja er hätte nicht recht gehört
langſam wendete er den Kopf

Heinz Erich noch einmal dieſer Ruf leiſe ganz
leiſe unter ſtürzenden Tränen Wollen Sie nicht wiſſen wem
mein Herz gehörtliebten Sie ihn denn nicht Hofften Sie nicht auf eine

Vereinigung mit ihm Er lag zu ihren Füßen er umklammerte ihre Knie Der
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Seite Sonnabend
nach Gera ein Bataillon des Jnfanterie Regiments Nr 165 von Goslar
nach Quedlinburg verlegt

Die zweijährige Dienſtzeit bei der Kavallerie Mit
dieſem Thema beſchäftigt ſich eine dem diesjährigen Militäretat beige
gebene Denkſchrift welche die Erwägungen wiedergibt die von der Re
gierung auf Grund der früher vom Reichstage gefaßten Reſolution an
geſtellt wurden und zu dem Reſultat führten daß eine Herabſetzung
der Dienſtzeit der Kavallerie und reitenden
auf zwei Jahre die Leiſtungsfähigkeit der beiden Waffen gar erheblich
ſchädigen würde So viele Anhänger der Wunſch auch haben mag für
alle Waffengattungen die gleiche Dienſtzeit einzuführen ſo kann man ſich
doch der Beweiskraft der Darlegungen der Denkſchrift nicht verſchließen
Mechaniſche Gleichmacherei iſt in der Tat nicht angebracht wenn man
bedenkt daß nicht nur die Ausbildung des Mannes ſondern auch
die Zureitung des Pferdes vollendet werden ſoll und auf die Pflege
des letzteren ein nicht geringer Teil der zur Verfügung ſtehenden Zeit zu
verwenden iſt Die Verhältniſſe liegen alſo ganz anders wie bei der Jn
fanterie wo ſich die Befürchtungen die Kriegsbrauchbarkeit der Mann
ſchaften könnte durch die Verkürzung der Dienſtzeit leiden zwar nicht er
füllt haben aber wenn auch infolge Vereinfachungen des Reglements und
zweifelsohne auch wegen der immer beſſer gewordenen Schulbildung der
Rekruten heute in den zwei J dasſelbe geleiſtet wird wie früher in
drei Jahren ſo ſteht es doch feſt daß die Anforderungen ganz erheblich
geſtiegen und an der Grenze der Leiſtungsfähigkeit der Mannſchaften an
gelangt ſind die heute weit ſchärfer genommen werden müſſen als
unter der Herrſchaft der dreijährigen Dienſtzeit Noch viel mehr müßte
das geſchehen bei den reitenden Truppen die wie oben ausgeführt nicht
nur ihrer eigenen Ausbildung allein ſich widmen können ſondern auch
noch für die Dreſſur und Pflege des ihnen anvertrauten wertvollen Pferde
materials zu ſorgen haben Es ſcheint nicht ſo daß die rn in
abſehbarer Zeit den die zweijährige Dienſtzeit in der ganzen
Armee einzuführen ſtattgeben wird Da ſie vor dem Lande die Ver
antwortung für die Kriegstüchtigkeit aller Truppengattun
gen zu tragen hat ſo iſt ein weiteres Drängen nach Herabſeßzung der
Dienſtzeit nicht empfehlenswert und auch zwecklos Erſt unker ganz anderen
Verhältniſſen als den heutigen könnte der Frage näher getreten werden
die beſſer nicht unter dem Geſichtewinkel der Parteipolitik beirachtet ſondern
von nationalem Standpunkte aus beurteilt wird

Ueber Miß handlungen von Deutſchen in Prag be
abſichtigte der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Prinz Schönaich
Carolath zu interpel lieren Er nahm aber davon Abſtand weil
von mehreren Parteien erklärt wurde daß ſie die Vorgänge in Prag in
der am Sonnabend beginnenden erſten Leſung des Etats zur Sprache
bringen würden

Prager Anſichtskarten An mehrere deutſche Reichstagsabgeordnete von denen die Betonung nationaler Jntereſſen zu erwarten
iſt ſind heute Anſichtskarten aus Prag gelangt die Verfolgung deutſcher
Studenten durch Tſchechen darſtellend Die Karten ſiad nach photo
graphiſchen und ZeichnerAufnahmen gemacht mit ihrer Verſendung wird
zweifellos auch der Zweck verſolgt die bisher recht laue und äußerlich
nicht in Erſcheinung tretende Teilnahme des Reichstags auf

Beim Etat ſollen die unerhörten Vorgänge in Prag das
unbegreifliche Zögern der öſterreichiſchen Regierung mit dem Mittel der
Standrechts Proklamation zur Sprache gebracht werden Jſt von Berlin
aus mit der erforderlichen Nachdrücklichkeit der Schutz deutſcher Reichs
angehöriger verlangt worden Und wenn dies der Fall war weshalb
hat ſich die verbündete Macht ſoviel Zeit gelaſſen die geeigneten Schritte
zu tun Die Tägl Rundſch nennt es eine ſchwere Verſündigung der
öſterreichiſchen Regierung daß ſie nicht ſchon vor Wochen das Standrecht
verhängte Auch die Kreuzztg bemängelt heute abend das ſehr ſpäte
Einſchreiten der kaiſerlichen Regierung in Wien Wenn dabei das
konſervative Blatt die Mahnung an die deutſchen Studenten richtet den
beabſichtigten Beſuch in Prag zu verſchieben ſo kommt freilich auch dieſer
Rat zu ſpät Zahlreiche deutſche Studenten ſind bereits nach Prag ab
gereiſt und man kann es ihnen ſchließlich nicht allzuſehr verdenken
daß ſie die Kämpfer für deutſches Recht mit dem ganzen Einſatz ihrer
Perſon unterſtützen wollen

Die Abnahme des Parſeval Luftſchiffes Der preußiſche
Kriegsminiſter hat am Donnerstag offiziell den Parſeval Ballon
für abgenommen erklärt nachdem ſich die Abnahmekommiſſion unter
Vorſitz von Oberſtleutnaut Schmiedecke einſtimmig dahin ausgeſprochen
hat daß der Parſeval Ballon ſämtliche Abnahmebedingungen einwandsfrei

erfüllt habe Die Motorluftſchiffſtudengeſellſchaft geht jetzt unverzüglich
daran den in ſeinen einzelnen Teilen ſchon fertigen größeren Motorballon
zuſammenzuſtellen

Ein bundesſtaatlicher Staats Gerichtshof Kempten
3 Dezember In den verſchiedenen zur Frage der Miniſterverant
wortlichkeit vorliegenden Anträgen die gegenwärtig den Reichstag be
ſchäftigen wird bekanntlich u a auch die Forderung der Bildung eines
beſonderen Gerichtshofes erhoben der an das Reichsgericht in Leipzig
angegliedert werden ſoll und vor dem etwaige Verfehlungen des höchſten
Reichsbeamten zur Aburteilung gelangen ſollen die die Sicherheit des
Reiches gefährden Jn den meiſten deutſchen Staaten iſt das höchſte Ge
richt des Landes dazu auserſehen bei Verfehlungen hoher und höchſter
Beamten zu entſcheiden Doch gibt es auch Bundesſtaaten in denen zu
dieſem Zweck ein beſonderer Staarsgerichthof beſteht Das iſt z B in
Bayern Baden Sachſen und Württemberg der Fall Die Erinnerung
hieran iſt aber nicht nur im Hinblick auf die gegenwärtigen Reichstags
debatten ſondern noch aus einem anderen Grunde zeitgemäß er
Bayeriſche Staatsgerichtshof der ſpeziell für Vergehen von Miniſtern
geſchaffen iſt wird in der Weiſe gebildet daß die verſchiedenen Landräte
des Königreichs das ſind die Vertretungen der einzelnen Landesregierungen
je 50 Männer wählen Aus der Geſamtzahl dieſer wird dann der Staats
gerichtshof ausgeloſt Der gegenwärtig in Kempten tagende Schwäbtiſche

ſtarke Mann zitterte wie ein Kind er wagte noch nicht zu
glauben zu hoffen

Bin ich s flüſterte er in bebender Angſt O Erika
Und ſie ſchlang die Arme um ſeinen Hals und küßte ihn
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Jn ein Haus einer Nebenſtraße diesſeits des Zovlogiſchen
Gartens in Hannover trat eines Abends ein blonder hoch
gewachſener Jnfanterieoffizier Raſch eilte er zwei Treppen
hinan und ſteckte den Druckſchlüſſel in die Korridortür doch
ſchon ward dieſe Tür von innen geöffnet und

Endlichl begrüßte den Eintretenden eine junge reizende
glücklich lächelnde Frau

Er zog ſie in ſeine Arme
Mein Weib ſagt er nnr doch in den beiden Worten

lag eine Welt voll Liebe Zärtlichkeit und Glück
Arm in Arm betrat das Paar ein Eßzimmer das durchaus

nicht elegant aber mit Geſchmack und behaglich eingerichtet
war wie die ganze nur ſehr kleine Wohnung Ein zierlich
gedeckter Tiſch ſtand bereit Geſchäftig ſetzte ſie ihm den Stuhl
noch zurecht Doch noch einmal zog er ſie an ſein Herz und
ſah ihr in die ſtrahlenden Augen

Du biſt mein ſagte er aus tiefſtem Herzen und
Du biſt mein wiederholte ſie Jhre Lippen ruhten

aufeinander

Später ſaßen die beiden aneinander geſchmiegt auf dem
Sofa des kleinen Salons Vor ihnen auf dem blank polierten
Tiſchchen lagen zwei noch ungeöffnete Briefe Noch hatten
die beiden keine Zeit gefunden ſie anzuſehen Endlich aber
nahm Graf Heinz Erich Eſchenburg ohne ſein junges Weib
aus dem Arme zu laſſen ſie in die Hand

Vom alten Kühne und über ſein eben noch glücklich
ſtrahlendes Geſicht glitt ein Schatten und er warf den andern
Brief auf den Tiſch als habe er ſich verbrannt

Erika ſchmiegte ſich feſter an ihn
Lies ihn nicht bat ſie zärtlich

Der Schatten verſchwand von ſeiner Stirn

Gener i

eldartillerie

Landrat hat nun dieſer Tage die Wahl der 50 Geſchworenen vorgenommen
Aus der Liſte geht hervor daß es ſich in der Mehrzahl um ſogenannte
kleine Leute handelt die event die Aufgabe hätten über die oberſten
Beamten des Landes zu Gericht zu ſitzen Unter den Berufen der Ge
ſchworenen werden neben einigen Bürgermeiſtern Landwirten und Fabrik
beſitzern angegeben Rotgerbermeiſter Sägemüller Spenglermeiſter Schreiner
meiſter Eiſenhändler und Seilermeiſter Zur Beruhigung ſeit erwähnt daß
der Bayeriſche Staatsgerichtéhof ſeit ſeinem Beſtehen noch nicht eine Sigung
abzuhalten nötig hatte

Gedenkmünzen zur Jubelfeier der Univerſität Leipzig
Wie die Lpz N N erxſfahren wird das Königreich Sachſen aller
Vorausſicht nach der erſte Bundesſtaat ſein der neue Gedentdreimark
ſtücke Gedenktaler prägen laſſen wird Nach dem beſtehenden Münzgeſetz
tönnen die ſtaatlichen Münzen nur Zwei und Fünfmarkſtücke als Gedenk
münzen ausgeben es wird aber noch in dieſer Seſſion eine Erweiterung
des beſtehenden Geſetzes ſeitens der Regierung eingebracht werden dahin
gehend daß auch die neuen Dreimarkſtücke zu ſolchen Zwecken verwendet
werden können Sachſen wird dann zum nächſtjährigen Jubiläum der
Leipziger Univerſität ſolche Gedenktaler prägen laſſen

Der Gefamtvorſtand der Deutſchen Kolonialgeſellfſchaft
tritt am heutigen Freitag in Berlin zu einer Beratung zuſammen Die
Verhandlungen finden im Verliner Rathaus ſtait Der Piäſident der
Geſellſchaft Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg iſt bereits
in Berlin eingetroffen und hat Donnereétag mittag in den Räumen der
Kolonial geſellſchaft eine längere Beſprechung mit dem Staatsſekretär
Dernburg gehabt die ſich auf die Verhandlung am Freitag bezog

Die Prieſterweihe des Fürſten Löwenſtein Der Kölner
Kardinal Fiſcher wird am Montag im Dominikanerkloſter zu Venlo den
Frater Raymundus den früheren Fürſten zu Löwenſtein zum
Prieſter weihen Fürſt Löwenſtein früherer bayeriſcher Reichsrat und
langjähriger Vorſißender des Ausſchuſſes jür die Katholkentage entſchloß
ſich detanutlich im vorigen Jahre als einfacher Kloſterbruder in das Venloer
Kloſter einzutreten ein Schritt det damals großes Aufſehen erregte

Bünſche der Texrilinduſtriellen zur Gewerbenovelle
Es iſt im Reichstage ſchon zum Ausdruck gekommen daß die Beratung
des von der übrigen Gewerbenovelle abgetrennten Abſchnitts über den
Schutz der Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiter den Induſtriellen ſoüberraſchend gekommen ſet daß ſie keine Stellung dazu hätten nehmen

können Jn dieſem Sinne hat nun auch der in Berlin verſammelte Vor
ſtand des Arbeitgeberverbandes der deutſchen Textilinduſtrie
an den Präſidenten des Reichstages folgendes Telegramm gerichtet Der
Arbeitgeberverband der deutſchen Texnlinduſtrie Berlin gleichzeitig im
Namen und Auftrage der ſüddeutſchen Textilinduſtrie erhebt mit Entſchieden
heit Ein ſpruch gegen die überſtürzte Behandlung der Gewerbe
ordnungsnovelle ſeitens des Reichstages und ſtellt die dringende
Forderung die dritte Leſung bis nach Weihnachten zu verſchteben damit
der Jnduſtrie die durch das geſetzgeberiſche Vorgehen in ihrer Exiſtenz
bedroht iſt unter Beibringung entſprechenden Materials Stellung zu
nehmen Gelegenheit gegeben iſt

Die Zulaſſung von Mädchen zum Gymnaſialunterricht
iſt nun auch in Gotha erfolgt Das herzogliche Staatsèminiſterium hat
eine Verfügung erlaſſen welche für das Mädchenbildungswejen des Herzog
ums und der anderen thüringiſchen Staaten von großer Bedeutung
wird Einem von verſchiedenen Seiten geäußerien Wunſche nachkommend
hat die Behörde ähnlich wie es bereits in einigen anderen Staaten ge
ſchehen iſt die Zulaſſung der Mädchen zum Beſuch des herzoglichen Gym
naſiums genehmigt In der Verfügung iſt der Direktor des Gymnaſium
Erneſtinum in Gotha ermächtigt worden unter beſtimmten Vorausſetzungen
auch Mädchen aufzunehmen eine der Hauptvorausſetzungen iſt daß den
Mädchen die ſich höheren Studien widmen wollen eine für die Vor
bildung hierzu paſſende und austeichende Gelegenheit im Herzogtum Gotha
nicht geboten werden kann Außerdem ſoll die Aufnahme eines Mädchens
auf dem Gymnaſium widerruſbar ſein ſobald ſich daraus in irgend welcher
Beziehung erhebliche Mißſtände ergeben

OeſterreichUngarn
Truppenſendnngen nach Bosnien

Budapeſt 3 Dez Heute ſind von hier und von Fünfkirchen und
Großwardein größere Truppentransporte nach Bosnien und
der Herzegowina zur Verſtärkung des dortigen 15 Armeekorps ab
gegangen Von hier iſt das dritte Bataillon des 38 Jnfanterieregiments

in voller kriegsmäßtger Stärke und Ausrüſtung nach Bilek in
der Herzegowina abgegangen Der hieſige Korpskommandant Czibulka
wohnte der Einwaggonierung der Truppen bei Offiztell wird verſichert

daß keine Mobiliſterung erfolgte ſondern daß dieſe Truppentransporte
nur Vorſichtsmaßregeln gegen Ueberraſchungen bedeuten

Budapeſt 3 Dezember Der Peſter Lloyd meldet Seitens des
Budapeſter vierten Armeekorps werden zehn Bataillone zur Ergänzung
bosniſcher Garniſonen dorthin entſandt Eine ähnliche Verfügung iſt an
das Temesvarer Armeekorps erlaſſen worden Beide Anordnungen be
zwecken im Sinne früherer Dispoſitionen den Friedensſtand des
fünfzehnten Armeekorps zu erhöhen Militäriſche Vorkehrungen
in größerem Maßſtabe als ſie bereits früher verlautbart wurden werden
zurzeit nicht beabſichtigt

Wien 3 Dezember Nach Information an maßgebender Stelle ſind
die heute verbreiteten Mobiliſierungsgerüchte vollſtändig un
wahr Richtig iſt nur daß aus verſchiedenen Teilen der Monarchie
Truppentransporte nach Bosnien und der Herzegowina ſtatt
finden Sie erſtrecken ſich nur auf die Verwendung der Erſatzreſerviſten

Jrvnknv ÖRſ
Jch habe Dich Was können andere mir tun ſagte er

die geliebten Augen küſſend
Er nahm den einen Brief wieder auf und öffnete ihn

An den Grafen Heinz Erich von Eſchenburg
Majoratsherr

Jch bitte Sie um Geld für Jhren Bruder ich habe
nichts mehr ihm zu geben Sie müſſen helfen

Gräfin Thereſe von Eſchenburg
Heinz Erich erbleichte vor zorniger Scham

Sie bittet für ihn ſtieß er empört heraus Siel Und
er ſchamlos wie ſie hat es zugelaſſen vielleicht gar veranlaßt
O die Schande die Schande

Jn Erikas Augen ſtanden Tränen Sie legte ihre weiche
Wange an ſeine im Schmerz und Zorn geballte Hand

Mein Liebſter vergiß ſie ſind Dir nichts mehr
Sie tragen den Namen Eſchenburg rief er ſchmerzlich

Er iſt mein Bruder Und Geld will ſie Geld Majorats
herr ſchreibt ſie iſt es nicht Hohn Der Majoratsherr kann
ſchicken Sie wollen es nicht wiſſen daß er nichts mehr zu
vergeben hat

Erika ſah ernſthaft zu ihm auf
Wenn Du wünſcheſt Liebſter ſagte ſie ich kann mich

einſchränken

Er riß ſie an ſeine Bruſt und bedeckte ihr Geſicht ihre
feuchten Augen mit ungeſtümen Küſſen

Ja Du Du ich weiß Du würdeſt ohne Murren
hungern wenn ich ſo erbärmlich wäre es zu leiden Dich
meinen Liebling ſollte ich noch mehr berauben um Spiel
ſchulden zu bezahlen oder Schlimmeres Nein Einulf hat
jetzt mehr als ich ebenſo die Gräfin Bitter genug iſt es
mir ſchon daß mein Weib entbehren muß daß ich ihr nichts
bieten kann wie dieſe kleinen einfachen Zimmer ein Leben
das ſparen heißt und wieder ſparen Das hat meine Erika
nicht gedacht als der Majoratsherr um ſie warb

Mit emem ſüßen Lächeln blickte Exika ihm tief in die

Augen Sortſetzung folgt

r Halle und den Saalkreis 9 Dezember Nr 286
des erſten Jahrganges die Ende November nicht entlaſſen wurden zur
Kompletiierung und Erhöhung der in Bosnien ſtationierten Truppen

Prag 3 Dezember Das hier garniſonierende 75 Jnfanterie
regiment iſt heute nachmittag in zwei Extrazügen nach Bosnien
abgegängen Es verlautet morgen ſolle die geſamte Garniſon
bis auf einige Bataillone nach Bosnien abgehen

Das Standrecht in Prag
Prag 3 Dezember Die erhoffte Wirkung der Proklamierung des

Standrechts iſt nicht ausgeblieben ſowohl während der Nacht als auch
während des heutigen Vormittags herrſchte vollſtändige Ruhe Jn Du
lam es geſtern vormittag während des Jubiläumsgöttesdienſtes auf dem

Marktplatz vor der Kirche zu Demonſtrationen der tſchechiſchen Schul
tinder Die Kinder zogen ſohlend und ſchreiend auf dem Platze hin und
her ſo daß der Gottesdienſt geſtört wurde Die Wache drängte die Kinder
in die Seitengaſſen

Jn Jung Bunzlau kam es geſtern zu großen Ausſchreitungen
des tſchechiſchen Pöbels Die Menge zog durch die Straßen der
Stadt und zertrümmerte an den Häuſern der jüdiſchen Bevölkerung ſämt
liche Fenſterſcheiben Die Menge unternahm hierauf ein Bombardement
gegen das Militärkaſino ſo daß die Offiziere durch Seitentüren in ein
venachbartes Reſtaurant flüchten mußten Die Wache war gegen die
Kundgebungen vollſtändig machtlos

Prag 3 Dezember Der Reltor der tſchechiſchen Univerſttät
ſtellie die weitere Abhaltung bis nach den Weihnachite
ſerien ein

Wien 3 Dezember Abgehrdnetenhaus Bei einem Verſuch
des tſchechiſchradikalen Abgeordneten Choc durch das Verlangen nach
wörtlicher Verleſung des Einlaufes Obſtruktion zu machen kam es heute
gleich zu Beginn der Sitzung zu erregten Szenen Ehe der Präſident
auf wiederholtes Verlangen Chocs die Verleſung für den Schluß der
Sitzung zuſagte fragie er den Abgeordneten ob er die flichbeladene
Verantwortung für eine Verzögerung der Beratung der Sozialverſicherung
vor dem hungernden Volke auf ſich nehmen wolle Dieſe Frage riefſtürmiſchen Seſan im ganzen Hauſe und Lärm dei den Tſchechiſch Radikalen

hervor Auch nachdem der Redner der Sozialdemokraten Dr Adler zum
Budgetproviſorium das Wort ergriffen hatte lärmten die Tſchechen
weiter der Abgeordnete Liſy zeigte ein blutgetränktes Tuch Beim
Erſcheinen der Regierungévertreter erneuerte ſich der Lärm und erſt nach
längerer Zeit trat im Verlauf der Rede Adlers Ruhe ein Abg Dr Adler
Soz ertlärte Vor allem müſſe gegen die in Prag verhängte Maßregel

proteſtiert werden Lebhaſter Beifall Das Standrecht ſei der voll
ſtändige Bankroit der alten öſterreichiſchen Regierungsmethoden ein Beweis
für die vollkommene Unfähigkeit der heute herrſchenden Parteien zu
herrſchen Die Sozialdemokraten verurteilen die Exzeſſe in Prag
aber auch die Deutſch Böhmen Beifall Der Redner beſtreitet
die Fähigkeit des Mintiſterpräſidenten eine Konzentration der ſtaats
erhaltenden Parteien herbeizuführen wofür die Chance niemals
geringer geweſen ſei als jetzt und wender ſich gegen die Drohung
mit der Auflöſung des Partaments Die Sozialdemokraten werden
nur für die Dringlichkeit der erſten Leſung des Budgetproviſoriums
ſtimmen aber alles daran ſetzen um die normale Perfekuonierung des
Budgets durchzuſetzen Bezüglich der bo sniſchen Vorlage bemerkte
Abg Dr Adler es ſei unzweifelhaft daß die Annexion für Oeſterreich
die größte Gefahr gebracht habe da Oeſterreich vor einer ſchweren Be
drohung des Friedens ſtehe Unabweislich ſei die Erkenntnis daß
Oeſterreich von Grund aus umgeſtaltet werden müſſe und daß dem
deutſchen Volt die volle Selbſtregierung nur dann znuteil werden kann
wenn ſie alle Völker beſitzen

Jn der fortgeſetzten Beratung ſchob Abg Udrzal die Schuld an den
Prager Straßenkundgebungen auf die grundloſe Obſtruktion der Deutſchen
im böhmiſchen Landtage ſowie auf das Verhalten der deutſchen Studenten
und warf unter wiederholtem lärmenden Widerſpruch der Linken den
Deutſchen vor ſie wollten ihre Vorherrſchaft um jeden Preis behaupten
Die Verhängung des Standrechtes ſei überflüſſig geweſen Redner kriti
ſierte abſällig das Verhalten des deutſchen Landsmannmmiſters und ſprach
ſchließlich die Hoffnung aus daß die Deutſchen und Tſchechen ſich
dereinſt auf dem Felde wirklicher Arbeit begegnen würden AbgDr Jaeger bedauerte daß das Standrecht ſo pit verhängt worden ſei

und proteſtierte gegen die Angriffe des Abg Udrzal auf die Deutſchen
Das Ziel der Tſchechen ſei die Deutſchen in Böhmen und im ganzen
Sudetenlande mit Stumpf und Stiel auszurotten Dann wurde
die Verhandlung auf Freitag vertagt

Jtalien
Rom 3 Dezember Der Papſt iſt vollkommen wieder hergeſtellt

Niederlande
Haag 3 Dezember Das Reuterſche Bureau iſt zu der Erklärung

ermächtigt worden daß von einem engeren Zuſammenſchluß zwiſchen den
Niederlanden und England nicht die Rede iſt

Frankreich
Paris 4 Dezember Der Senat erörterte geſtern den Geſetzentwurf betr

die Ernennung von ſechs Handelsattachss im Auslande Cruppi
legte dar daß die Vorlage bezwecke die Bewegung zugunſten der Weiter
entwickelung der Handelsbeziehungen mit dem Auslande zu unterſtützen
Beifall Die Vorlage wurde hierauf angenommen und die Sitzung

geſchloſſen

Rußland
Moskau 3 Dezember Senator Garin hat die Unterſuchung der

Moskauer Polizeizuſtände beendet Das Ergebnis iſt für die Geheim
polizei ſchwer belaſtend Es iſt feſtgeſtellt worden daß die Geheimpolizei
ſeit Jahren in Verbindung mit dem Moskauer Verbrechertum
arbeitete und gemeinſam mit den Verbrechern Morde Raubüberfälle
und Erpreſſungen ins Werk ſetzte Die Stadt war hierzu in beſondere
Bezirke eingeteilt in denen den einzelnen Verbrecherbanden gegen Abgabe
eines beſtimmten Prozentſatzes ihrer Beute volle Freiheit geſichert war
Der ehemalige Stadthauptmann Generalmaſor Reinbott wird wegen
Fälſchung Beſtechlichkeit Wuchers und Erpreſſung vor Gericht geſtellt

werden

Odeſſa 3 Dezember Auf Befehl des Kaiſers iſt Generaladjutant
Pentelejew zur Unterſuchung der hieſigen Polizetzuſtände hier eingetroffen

Türkei
Konſtantinopel 3 Dezember Geſtern abend erſchien beim Diviſions

general Jsmail Mahir Paſcha ein Mann mit einem Brief des Kriegs
miniſters in dem der General gebeten wurde zum Miniſter zu kommen
Auf dem Wege dahin wurde Jsmail Mahir von einem Offizier er
ſchoſſen Der Mörder iſt entflohen

Amerika
Newyork 3 Dezember Newyork Tribune ſagt mit Bezug auf

den neuen BriefportoTarif die Herabſetzung des Portos werde den
andel fördern und die angenehmen im betderſeitigen Intereſſe liegendeneziehungen zwiſchen dem Deutſchen Reich und Amerika anberort ent

lich ſtärken
Port au Prince 3 Dezember Die bereits gemeldete Flucht des

räſidenten Nord Alexis vollzog ſich unter dem Schutze des franzö
ſiſchen Gejandien Der Präſident war auf dem ganzen Wege dem Hohn
und Spott der Volksmenge ausgeſetzt

Alle zum Kampf gegen die Rebellen ausgeſandten Truppen ſind nach
Port au Prince zurückgekehrt und haben die Waffen niedergelegt

Port an Prince 3 Dezember Die Menge griff in der ver
gangenen Nacht die Läden und die Wohnungen der Anhänger des
Präſidenten Nord Alexis an und plünderte ſie Eye die Behörden
die Simation beherrſchten wurden zwölf Perſonen gerötet Militär
ſeuerte in die Menge wobei acht Perſonen getötet wurden General
Poidevin wurde heute zum münäriſchen Gouverneur von Porte au Prince
ernannt Der enghiſche Kreuzer Sylwia und das amerikaniſche Kanonen
voot Eagle ſind hier eingetroffen ſodaß Porte au Prince nun von fünf
ſremden Kriegsſchiffen beſchützt wird

Newyork 3 Dezember Ein Telegramm aus Porte au Prince
meldet daß die Ordnung in der Stadt um 11 Uhr vormittags voll

begangen haben ſind verhaftet worden
ſtändig wiederhergeſtellt war Mehrere Perſonen die Plünderungen
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5chwier ige Landung des Lufthallons

Bezold
Der am Mittwoch den 2 Dezember mit dem Ballon WBezold vonHalle aus unternommene Aufſtieg hat mit einer äußerſt ſchwierigen

Landung im Jſergebirge unterhalb der Tafelfichte bei Weißbach Bejirt
Friedland Böhmen geendet Unter der Führung von Leutnant
Ri temann Naumburg juhren die Teilnehmer Dr Gocht und Frau
und Fräulein Charlotte Neimke mit einer Geſchwindigkeit von 50 kmin der Stunde m der Richtung über Wurzen Löbau und Bautzen Um
2 Uhr 45 Min war die öſterreichiſche Grenze paſſiert und der Vallon
verſchwand in dichten Wolken 25 Minuten ſpäter geriet plötzlich dieGondel des in 500 m Höhe jchwebend en Ballons in hohe Bäume aus

denen ſie nach Ausgabe von Vallaſt leicht befreit wurde Nach weiteren
Z Minuten wurde in 900 m Höhe der Korb plöglich zum zweiten Male
n hohe Buchen und Fichten getaucht Das Netz verfing ſich in den
Buchenzweigen der Ballon blieb völlig ruhig gefeſſelt und die Gondelſchwebte in 15 w Höhe über dem mit tiefem Schnee bedeckten Voden

Unter Benutzung des dicken Schleppſeiles hatten ſich nach einiger Zeit
ſowohl die Damen als auch die beiden Herren von Zweig zu Zweig bequem
auf die Erde herabgelaſſen ohne daß ſie die geringſte Verletzung erlitten
hatten Alle Jnſtrumente wurden völlig unverletzt geborgen Ueber
ſelſiges teilweiſe mit nefem Schnee bedecktes Gelände ging in fröh
lichſter Stimmung unter Führung von Frau Gocht die Suche nach
bewohnten Gegenden wobei gelegentiich einer oder der andere
völlig im Schnee verſchwand Nach ſtündigem Marſche tauchten
plößlich Lichter auf Fuhrknechte nannten den Namen des OrtesWaßbach Die Luftſchiffer fanden hier allerſeits beſonders aber bei den

dortigen Forſtbeamten die herzlichſte Aufnahme Während die Damen
noch am ſelben Abend zurückkehrt en machten ſich die Herren am andern

Tage mit 25 Waldarbeitern daran den Ballon zu bergen was nach
Fällung verſchiedener Bäume und anſtrengender Arbeit bei der auch die
öſterreichiſchen Gendarmen in entgegenkommendſter Weiſe halfen dis Nach

mittag gelang Nachrichten der dortigen Lokalblätier über Verletzungen
ſind itttumlich die Luftſchiffer ſind im Gegenteile hoch befriedigt über ihre
intereſſante Fahrt und Landung bei der allerdings der Ballon etwas
verletzt iſt

Telegramme und letzte Nachrichten

Krieg
Prag 4 Dezember B Mit großer Beſtimmtheit erhalten

ſich hier die Kriegsgerüchte welche durch die Abberufung eines
Teiles der hieſigen Garniſon nach dem Süden neue Nahrung er
hielten Das hier garniſonierende Jnfanterie Regiment Nr 75 iſt geſtern

nachmittag um 3 Uhr in zwei Extrazügen nach Bosnien abgegangen Es
verlautet hier gerüchtweiſe daß heute die geſamte Prager Garniſon bis auf

einige Bataillone nach Bosnien abgehen ſoll Auch aus anderen Garniſonen
Böhmens ſind Mannſchaften an die bosniſchſerbiſche Grenze abgegangen

Die tſchechiſchen Sozialdemokraten haben für nächſten Dienstag eine
Proteſtverſammlung gegen die kriegeriſche Regierungspolitik einberufen

Budapeſt 4 Dezember Fr Die Truppenſendungen
nach Bosnien erfolgen ſeit geſtern in größtem Maßſtabe Von
hier gehen unausgeſetzt Militärzüge nach Bosnien ab Mit den bereits
in Bosnien eingetroffenen und den 30000 Mann die ſich unterwegs
befinden wird der dortige Stand auf nahezu 120000 Mann geſchätzt
Die Regierung dementiert entſchieden die Gerüchte über eine Mobiliſierung

ſowie über die angeblich bevorſtehende Vertagung des Parlaments Die
Truppenſendungen gelten ausſchließlich der Verſtärkung der bosniſchen
Grenzſtationen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schützenſtr 9 Dem Led rarbeiter Reinhold Friedrich eine T GertrudBerlin 4 Dezember H Nicht nur für den Brieſverkehr

ſondern auch für den Paketverkehr zwiſchen Deuiſchland und den
Vereinigten Staaten von Amerika ſind Erleichterungen getroffen

werden nämlich wie der Konfektionär mitteilt jetzt auch
Pakete von nicht mehr als 5 kg Gewicht von einem Lande zum anderen
mit der Poſt beförder

Dortmund 4 Dezember H Weil ihm ſein Gewiſſen
keine Ruhe ließ geſtand der Arbeiter Ernſt Fiſcher 1906 bei Soeſt
den Arbeiter Ernſt Luetgers ermordet zu haben Nachdem er

Beweismangels freigeſprochen wurde iſt er nuninehr zum

worden Es

früher wegen
Tode verurteilt worden

Breslan 4 Dezember B Bei den oberſchleſiſchen Berg
leuten machen ſich Gärungen bemerkbar die von bergmänniſchen
Agitatoren aus den Grubenbezirken des Weſtens herbeigeführt worden ſein
ſollen Jn Zabrze und Königshütte fanden geheime Verſammlungen ſtatt

die den Zweck re en einen Generalſtreik der geſamten deutſchen
Bergarbeiter herbeizuführen falls es nicht zu einem Reichsberggeſetz
kommt daß den bereits im Land und Reichstage ausgeſprochenen
Forderungen der Bergarbeiter genügt Der Hauptnachdruck wird auf eine
geſetzliche Vorſchrift gelegt daß aus nd Flözen einer Grube eine
Notſtrecke bis zu Tage gebaut wird und ſämtliche von den Berg
arbeitern auszuführenden Wahlen geheim ſtattzufinden haben

Prag 4 Dezember Fr Jn Marienbad demonſtrierte eine
1000 köpfige Menge vor dem dortigen Bahnhof und forderte ſtürmiſch die
Herausgabe der tſchechiſchen Fahne die auf dem Bahnhofe gehißt

war Der Stationsvorſtand mußte die Fahne herausgeben welche von
der Menge in die Stadt geſchlepßt und unter den Klängen der

Wacht am Rhein verbrannt wurde Bei einigen Tſchechen wurden
zahlreiche Firmenſchilder wurden heruntergeriſſen

S

die Fenſter eingeſchlagen

und zertrümmert

Paris 4 Dezember H Gerüchtweiſe verlautet daß geſtern
abend in Mordaffäre Steinheil eine wichtige Verhaftung
vorgenommen worden ſei Es handle ſich um einen Mann deſſen Name
in letzter Zeit in der Preſſe viel genannt worden ſei

Standes amtlicher Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 a

Eheſchließung 3 Dezember Der Gutsbeſitzer Hermann Schünemann und Marta Claſen O Dchtmersleben und Richard Wagnerſtr 39

Geboren 3 Dezember Dem Geſchirrführer Wilhelm Pinkert eine T
Lydia Körnerſtr 8 Dem Keſſelheizer Karl Herrmann ein S Walter
Cröllwitzerſtr 8 Dem S
ſtraße 17

Des Univ Profeſſor Dr phil Baumert

Schnetder Guſtav Philtpp ein S Paul Deſſauer

Geſtorben 3 DezemberEhefrau Roſa Hed Schader 50 Albrechtſtr 42 Der Rentier Anton
Britting 61 Blumenthalſtr 22 Der Fahnenjunker Walter Goedicke18 J Seſſauerſtr 70

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 3 Dezember Der iſer ur Otto Koch und Eliſe Schlag

Reilſtr 133 und Lerchenfelditr 11 Der Stellmacher Karl Wagener und
Emma Weiſe Steinweg 50 Der Etſendreher Karl König und Hermine
Beuger Liebenauerſtr 157 und Ammendorf Der Arbeiter Karl Günzel
und Karoline Wrobel Martinſtr 21

Eheſchließungen 3 Dezember Der Kellner Hermann Lehmann
und Vilor ia Paetzoldt Leipzigerſtr 57 und Charlottenſtr 19 Der KellnerOtto Schmidt und Margarete Hanack Ri terſir 16 und Schlamm 12

Geboren 3 Dezember Dem Büffetier Maximilian Windſch eine TMargarete Schulſtr 11 Dem PolizerWachtmeiſter Paul Dieee eine T
Charlotte u hardyſtr 48v Dem Schloſſer Guſtav Doberitz eine rna
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Ausnahmepreis

r

5 Sonntag

Damen Stiefel gute Paßform

ſonſt 95 Ausnahmepreis

ſonſt 45

ſtarker Strapazierſtiefel
mit und ohne Lackkappe

Ansnahmepreis

Damen 8Stiefoel
ſonſt 75

95Damen Stiefel bequeme Façons 5
Ausuahmepreis

85

h chikDamen Stiefel a
ſonſt 10 85 Ausnahmepreis

85Chevreaux Borcalf 4Damen Stiefel Goodyear Welt eleg Fagçon 10

ſonſt 12 50 Ausnahmepreis
merikaniſ s 50Damen Stiefel reritan ha Faron Luxus 3

ſonſt 15 50 Ausnahmepreis

Dezember Seite 3
Leipzigerſtr 5 Dem Kutſcher Karl Block eine T Elſa Forſterſtr 52

Beſtorben 3 Dezember Der Eiſendreher Rudolf Helbig 46 J
Schmiedſtr 39 Des Schloſſer Otto Jahn T Emmy 9 T Steg 6
Des MagiſtratsBureaug hilfen Paul Kürſten T Charlotte 4 Bern
hardyſtr 8 Des Landwirt Eduard Raufhold aus Hüpſtedt Ehefrau

en eb Heſſe 51 JJ Klinik Der Student der Theologie govan eBlank Leſſingſtr 18 Lina Rofenberg 68 Auguſtaſtr 5 DesStſenhreher Karl Beyer S Bruno 1 Mon Ludwigſtr 45 Des Konditor
Paul Wetterling Ehefrau Minna geb W ehrſt tedt 27 Weingärten 30
Der Rentner Wilhelm Ludwig 73 Blücherſtr 4 Der Schneidermeiſter
Ferdinand Engler 53 Mittelſtr 5

Auswärtige Anufgebote
Der Kaufmann Olto Voigt und Margarete Raſch Magdeburg und

Halle Der Schneider Oskar Patzſchke und Minna Stöbe Halle und
Hohenmölſen Der Lageriſt Otto Meiſter und Frieda Kienaſt Schönwald
und Halle Der Glaſer Georg Allmannshofer und Sophie Spieß
München Der Maler Adolf Straube und Friedertke Lorenz Halle und
Strenz Naundor

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Siemens Schuckertwerke haben um den Jntereſſen ihrer

Kundſchaft beſſer dienen zu können in r a S ein Zweigbureau unter
der Firma Siemens Schuckertwerke G m b Techniſches Bureau Halleerrichtee Das Bureau befindet ſich Mar tinbbe rg 9 Fernſprecher 3466

Vorſtand desſelben iſt Herr Dipl Jng W Steinhoff
Die Feſttracht der Halloren zu ſehen bietet ſich nicht oft

Gelegenheit Die Firma Hermann Rühl Poſtſtraße 11 hat es ſich zur
Aufgabe gemacht die Tracht im Bilde ſeſtzuhalten und zwar ſind es von
Künſtlerhand nach eingehenden Studien entworfene in Holz ausgeführte
hübſche Figuren an Wandſeuerzeugen Kalendern Weinkorken Briejöffnern
welche ein getreues Bild eines Halloren in Feſttracht bieten Die kleinen
netten Artikel dürſten Liebhabern von Trachten und hiſtoriſchen Koſtümen
willkommen ſein Sie eignen ſich beſonders als Andenken an Halle und
als Gelegendeilsgeſchenke Sämtliche Muſter ſind gegen Nachbildung
geſetzlich geſchützt

Wer ſeinen Weihnachtsbaum wirklich ſchön ſchmücken will ohne
nennenswerte Unkoſten der laſſe ſich von der Firma Solinger Jnduſtrie
Werke Adrian Stock in Solingen umgehend Abbildung und Beſchreibung
ihrer Weihnacht8sneuheiten ſchicken Die r erfolgt umſonſt und
portofrei Außer ihrer großartigen Chriſtbaumſpitze Engelgeläut
Poſaunenchor mit der Geburt Chriſti ſowie der wunderhübſchen Weihnachts
trippe mit Engelgeläut Poſaunenchor beide aus Metall hergeſtellt von
welchen in ca 3 Monaten über 300000 Stück direkt an Private verkauft
wurden bringen Adrian Stock in dieſem Jahre noch eine weitere reizende
Neuheit heraus Ein ganz aus Metall hergeſtelltes Knusperhäuschen mit
ſich bewegenden Figuren Hans und Grete ſowie die Hexe darſtellend
Sämtliche Neuheiten ſind durch Patente und Gebrauchsmuſter weitgehendſt

gegen Nachahmung geſchütz

Uehmen 5 9ie
täglich ein L ikörgläschen Dr Hommel s Haematogen unmittelbar

vor der Hauptmahl eit Jhr Appetit wird reger Jhr Nervenſyſtem
erſtarkt die Mattigkeit verſchwindet und körperliches Wohlbefinden
ſtellt ſich raſcheſt ein Verlangen Sie jedoch ausdrücklich das echte

Dr Hommel s Haematogen und weiſen Sie Nachahmungen
zurück

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranösſichtliches Wetter am 5 Dezember

Veränderliche Bewölkung mit Neigung zur Aufheiterung
keine Niederſchläge milde Temperatur

Oeffentliche Wetter Anſage für den 5 Dezember
Teil heiter teils neblig trocken ar

2 woE1 a

Herren Stiefel er valtberſonſt 25 Ausnahmeßreis 3

Herren Stiefel s6rrGD 16161 narker Strapazierſtiefel

ſonſt 75 Ausnahmepreis
For leder 90Herren Stiefel See 5

ſonſt 95 Ausnehnepreis
H 0 Sti f Chevreaux u Boxcalf mit und 85

erren 1616 ohne Lackkappe

ſonſt 10 85 Ansnahmepreis
H Sti f elegante Fagons Soodyear 50

erren 1610 Weit erſtklaſſiger Stiefel
ſonſt 13 50 Ausnahmepreis

nan 50j FagonsRorren Stietel tut g I
ſonſt 16 50 Ausnahmepreis

hie hysten u besten Minderstiefel
Kinder Rossleder Stiefel künlb kapelhan AchnalenffeteE

l E Gr 21/24 225126 27/80 3 Gr 22/24 27/30 3185 r 22/24 5/26 27/80 3t /3595 ſonſt 245 298 458 25 ſonſt 15 S e e elanen kamen Auwahme 2 2 2 45 m 2 z 4 45 Ausnahme 2 95
Preßs

C45 x
57 Bbinder Gummischuhe u d in ki ine Pilzpantollel Maehe Kinder Filzschuhe Wanne 17

Lerdenrbunrichune 2 Ausnahmepreis 75 l Ansnahmepreis 65 p Ansnahmepreis 50
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Georg Maurer
Vhotographien jeder Art

Selbstgefertigte V e r S r 8sseru n g en nach jedem auch älterem Bilde
in vorzüglichster Ausführung zu bekannt billigsten Preisen

Am Abend und bei trübem Wetter
finden Aufnahmen mit der Heuesten besthewähbrtesten

elektrischen Aufnahme Lampeè ziatt
Sonntags ununterbrochen bis 7 Uhr abends geöftlnet

Atelier für moderne Photographie

nur Gr Brauhausstr 30

on 3 Mk 2 M Rabatt r
Mürnberger Lebkuchen tet
Baum Konfekt
Marzipan Artikel
Kaufläden Artikel

Woldemar Schmidt
Gr Steinſtraße 34a Steinweg 17

Schkeuditz Bahnhofſtraße 54 e
Ferner empfehle Schokoladen Kakaos ff geröſtete Kaffees

von Ernst Ochse Tees Spezialmarte Teekanne Cakes
Vonbonnieren c Weine von Otto Struve früher A Stoll

Halle Verkauf zu Originalpreiſen SM m in r ſein

in größter Auswahl kauft
man am vorteilhafteſten

nur im Spezialgeſchäft
von

Sämtliche außenſtehende

Selter und Blondeflalchen
Kaſten und Körbe

mit Firma Ihde Riehter ſind von mir käuflich erworben Jch

Ganz nen

Christdaumschmue

in bekannt großer Auswahl ſchönſte Neuheiten

Sngelgeläute u es Fr
Christbaumspitze

Lametta Lichthalter Baumkerzen

Glühende Ganz neu

a Stück 60 Pf

VRPeAhel I aſenbsönraſ a
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Grosse Ulrichstrasse 32 part links
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7 ä l S 4 49 n 127 7 7 777 r 27

7 e 7 4 Genagelte Kinderstiefel sehon für 85 Mk
Genagelte Schaftstiefel schon für 50 MK

Nachricht wo ſolche anFehlende Flaſchen brauchen nicht bezahlt zu werden Porto vergüt

Joh Kratz Mühlweg 35
Kinematograph Laterna mag

Modell Dampfmaschinen

Heissluft Elektromotoren

Dampf u Vhrwerkbahnen
IUfluenramagchinen EAperimenterräten

Modelle Ausstattungsstüoke
e wphebit Carl Schaeter

Gr Steinstrasse 29

bitte behufs Abholung derſelben um gefl
ſtehen

aſſeuſe ärztlich geprüft
empfiehlt ſich für allgemeine

Körpermaſſage Vorm 10 7 Uhr
abends ſprech Jägerplatz 34 I

S Ein grosser Posten vor jähriger Sachen wird mit 150e S r Rabatt aus verkauft
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